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Mittwoch den 10. Februar.

Bekanntmachungen.
In der geſtern und heute öffentlich bewirkten 9. Verlooſung der Staats Prämien Anleihe vom Jahre 1855 ſind

id auf diejenigen 2000 Schuldverſchreibungen, welche zu den am 15. September v. J. gezogenen 20 Serien gehören, die in
n der beiliegenden Liſte aufgeführten Prämien gefallen.
r Die Beſitzer dieſer Schuldverſchreibungen werden aufgefordert, den Betrag der Prämien vom 1. April d. J ab täg-
pf lich, mit Ausſchluß der Sonn und Feſttage und der drei letzten Tage jedes Monats, in den Vormittagsſtunden von 9 bis
e 1 Uhr bei der Staatsſchulden Tilgungekaſſe hierſelbſt, Oranienſtraße Nr. 94., gegen Quittung, wozu Formulare daſelbſt un
en entgeltlich verabfolgt werden und gegen Rückgabe der Schuldverſchreibungen nebſt den dazu gehörigen Coupons Ser. II. Nr. I.
s bis 8. über die Zinſen vom 1. April 1863 ab nebſt Talons, welche nach dem Jnhalte der Schuldverſchreibungen unent-
en geltlich abzuliefern ſind, zu erheben.
nig Der Betrag der etwa fehlenden Coupons wird vom Prämienbetrage zurückbehalten.
e. Auswärtige, welche die Prämien bei einer Regierungs Hauptkaſſe in Empfang zu nehmen wünſchen, haben dieſer
uns die Schuldverſchreibungen vom 1. März d. J. ab einzureichen, und können bei derſelben ſodann den Betrag der Prämien vom
der 1. April d. J. ab gegen eine den Empfang aus der Staatsſchulden Tilgungskaſſe beſcheinigende Quittung erheben

der Exemplare der obenerwähnten Liſte der Prämien in meinem Bureau, in der Königlichen Regierungs Hauptkaſſe, bei den
ün Magiſträten des Kreiſes und deren Kaſſen bei der Königlichen Kreiskaſſe, in der Forſtkaſſe zu Schkeuditz und bei den Orts-

Jn einen Schriftwechſel wegen der Prämien Auszahlung können wir uns nicht einlaſſen, und es. werden daber Ein
gaben, welche dieſen Gegenſtand betreffen, ohne Weiteres portopflichtig zurückgeſandt, beziehungsweiſe unbeantwortet ge
laſſen werden.

Aus bereits früher verlooſten und gekündigten Serien, und zwar aus
Serie 1279. 1328. 1441. (1. Verlooſung für 1856),

169. 390. 722. (2. Verlooſung ſür 1857),
162. 789. (3. Verlooſung für 1858),

174 339. 834. 837. 846. (5. Verlooſung für 1860),
106. 279. 483. 547. 555. (4. Verlooſung für 1859),

I. 9. 63. 100. 233. 264. 344. 362. 379. 416. 424. 444. 572. 711. 724. 848. 849.
1311. 1404. 1485. (6. Verlooſung für 1861),
179 296. 442. 500. 1215. 1344. 1479. (7. Verlooſung für 1862),
532. 144. 184. 203. 217. 241. 315. 394. 432. 446. 477. 502. 551. 637. 660. 676. 729. 748. 851. 858. 977.
985. 1019. 1357. 1402. 1424. 1454. 1484. (8. Verlooſung für 1863),

Die Jnhaber derſelben werden zur Vermeidung weiteren Zinsſind viele Schuldverſchreibungen bis jetzt noch nicht realifirt.
verluſtes an die baldige Erhebung ihrer Capitalien erinnert.

Berlin, den 16. Januar 1864.
Haupt Verwaltung der Staatsſchulden.

949. 1086. 1159. 1306.

Bekanntmachung. Nachſtehende Local-PolizeiVer-
ordnung:

Bekanntmachung.
Jn unſerm Handels Firmenregiſter iſt die Firma

ſten Jm Anſchluß an die Beſtimmung des 8. 39 hieſiger Nr. 130. Carl Jurk in Merſeburg
StraßenOrdnung, wonach das Fahren mit Schlitten ohne gelöſcht zufolge Verfügung vom heutigen Tage; dagegen iſt
Schellengeläute allen hieſigen Einwohnern verboten, den in daſſelbe eingetragen worden

was Auswärtigen aber vorgeſchrieben iſt, nur im Schritt durch Nr. 215.
men, die Stadt zu fahren, wenn die Pferde kein Schellengeläute Firmen Jnhaber: Buchdruckereibeſitzer Carl Leo Jurk.
hrei haben wird auf Grund des 5 des Geſetzes vom 11. Ort der Niederlaſſung: Merſeburg.

März 1850 für den hieſigen Polizei-Bezirk hiermit verord- Firma: Leo Jurk.
er. net, daß bei eingetretenem Schneefall auch mit Wa- Merſeburg, den 30. Januar 1864.

gen ohne Schellen oder Glocken nicht gefahren werden Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.
darf. Jede Uebertretung dieſer Vorſchrift zieht eine Geld Zur thierärztl. Praxis

8: buße bis zu drei Thalern oder verhältnißmäßige Gefäng empfiehlt ſich hiermit ergebenſt

ken. nißſtrafe nach ſich. H. Schubert Thierarzt J. Cl.Merſeburg den 13. October 1860. z. Z. Gaſthaus zum Adler.re Der Magiſtrat. Lützen, im Februar 1863.wird hiermit zur Nachachtung in Erinnerung gebracht.
Merſeburg den L. Februar 1864.

Die PolizeiVerwaltung.

Auch ertheile ärztlichen Rath auf Unterſuchung des Harns.
v Abenſo heile mit beſtem Erfolg dämpfige und dumme

erde.



reiwillige Subhaſtation.
Königl. Kreisgericht Merſeburg, II. Abtheilung.
Erbtheilungshalber ſollen die Schmelzerſchen Nach-

laßgrundſtücke, als:
das Gut Nr. 7 Corbetha, Haus, Hof, Scheune, Ställe,
Garten, nebſt Gemeindetheilen mit Nachbarrecht und
Pertinenzien:

19 Morgen 21 Ruthen Planſtück 50 a. in Corbethaer Flur,

7 13 2 69 2 2taxirt 5416 Thlr. 20 Sgr. Pf.
2) ein Garten in der Flur Cor-

betha, das Holz, 1 Acker 26
Ruthen, Nr. 734 ab. des Flur-
buchs, taxirt

3) ein Garten in der Flur Cor-
betha, der Hopfgarten, Nr.
728 ab. des Flurbuchs, taxirt

4) 22 Mrg. 144 Rth. Planſtück Nr.
50 b. in Cor-
bethaer Flur,

3 Mrg. 138 Rth. Planſtück Nr.
106 in Cor-
bethaer Flur,

500 Thlr. Sgr. --Pf.,

20 Thlr. 20 Sgr. Pf.

26 Mrg. 102 Rth. Sa., taxirt 3984 Thlr. Sgr. Pf.,
5) 9 Morgen 35 Ruthen, Plan-

ſtück Nr. 67 in der Flur
Schkopau in den Wieſen in
der Schöneicher Mark, taxirt 1471 Thlr. 3 Sgr. 4Pf.,
am 29. Februar 1864, Vormittags 11 Uhr,

in der Schenke zu Corbetha verkauft werden wozu ſich zah-
lungsfähige Käufer einfinden wollen.

Taxe und Bedingungen ſind in unſerm Bureau IV. ein
zuſehen.

Merſeburg den 25. Januar 1864.
Königl. Kreisgericht, II. Abtheilung.

Freiwillige Subhaſtation
bei dem Königlichen Kreisgericht zu Merſeburg.
Die den Erben der verſtorbenen verehelichten Schuhmacher-

meiſter Hohmuth gebornen Köppe gehörigen in der Mer-
ſeburger Flur belegenen Grundſtücke, als:

a) das Planſtück Nr. 209 b. der Karte von Merſeburg,
enthaltend 7 Morgen 146 Quadratruthen, abgeſchätzt
auf 1406 Thlr., buchſtäblich: Ein Tauſend Vier Hun-
dert und Sechs Thaler,

b) das Planſtück Nr. 56 e. der Karte von Merſeburg, ent
haltend 9 Morgen 170 Quadratruthen, abgeſchätzt auf
1243 Thlr. 18 Sgr. 8. Pf., buchſtäblich: Ein Tauſend
Zwei Hundert Drei und Vierzig Thaler Achtzehn Sil-
bergroſchen Acht Pfennige,

ſollen in freiwilliger Subhaſtation verkauft werden und iſt
dazu Termin

am 20. Februar e., Vormittags 10 Uhr,
vor dem Herrn Kreisgerichtsrath Brummer, an hieſiger Kreis
gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 12, angeſetzt, wozu Kaufluſtige vor
geladen werden.

Die Taxe und Verkaufsbedingungen ſind im Vormund-
ſchaftsBureau, Zimmer Nr. 11, einzuſehen.

Merſeburg den 16. Januar 1864.
Königl. Kreisgericht, II. Abtheilung.

Vekanntmachung.
Jn unſerem Handelsfirmen Regiſter iſt bei der Firma:

Nr. 4: Philipp Gaab sen. in Merſeburg,
folgender Vermerk heute eingetragen worden

die verehel. Gaab, Amalie Thereſe geb. Melzer, hat das
Geſchäft an ihren Ehemann Anton Philipp Gaab abge-
treten. Die Firma wird wie bisher fortgeführt.

Merſeburg, den 29. Januar 1864.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung
Der uns neben dem Schulhauſe gehörige Garten mit

Gartenhaus ſteht aus freier Hand zu verkaufen.
Merſeburg, den 6. Februar 1864.

Gebr. Morgenroth.

Verkauf. 7Speiſe und Saatkartoffeln, verſchiedene Arten, verkauft
der Oeconom Schäfer Merſeburg, Gotthardtsſtraße.

Zwei große Läuferſchweine ſind zu verkaufen Vorwerk

Nr. 436.Mehrere Schlitten und Geläute nebſt Eng-
liſchen Geſchirr ſind vorräthig bei dem

Sattlermeiſter C. Kloppe.

Holz Auetion.
Donnerstag den 11. Februar e. Vorm. 10 Uhr, ſollen

im Tragarther Hinterholze die letzten Abraumhaufen von Eichen
und Rüſtern circa 100 Stück, ſowie eine Parthie Klafter-
holz öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden.

Eine neumelkende Kuh mit dem Kalbe ſteht zu verkau
fen im Gaſthof zu Wallendorf.

Trockenes Klafterholz, in ganzen und halben Klaftern,
verkauft billigſt um damit zu räumen

Schmidt, Neumarft 926.
Maſthammel- Auction.

Freitag den 12. d. M., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf
dem Rittergute Kriegſtädt bei Lauchſtädt 60 Stück fette
ſchwere Hammel in Parzellen zu 5 Stück meiſtbietend ver
kauft werden.

Die Bedingungen werden vorher bekannt gemacht.

J Dieeck mann.
Auetion in Merſeburg. Sonnabend den 13.

d. M., von früh 9 Uhr an, ſoll im hieſ. Rathskellerſaale
der Mob. Nachlaß der hier verſt. Schneidermſtr. Kloß ſchen
Eheleute, beſtehend in verſchiedenen Meubles, ſehr ſchönen
Federbetten Kleidungsſtücken, Wäſche, 1 gute Wand und

dergl. Taſchenuhr und dergl. mehr, meiſtbietend gegen Baar-
zahlung verſteigert werden. Zu dieſer Auction werden noch
Gegenſtände zur Mitverſteigerung angenommen.

Merſeburg, den 4. Februar 1864.
Rindfleiſch, Kreis Auct. Comm.

Verpachtung einer Reſtauration
Die Reſtauration des Bades Lauchſtädt ſoll auf ſechs

Jahre 1864 bis einſchließlich 1869 verpachtet werden.
Die Bedingungen kfönnen in dem hieſigen PolizeiBureau
jederzeit eingeſehen, oder gegen Erſtattung der Schreib Ge
bühren abſchriftlich ausgehändigt werden.

Termin: Sonnabend den 13. Februar, Morgens 11
Uhr, in der Geſchäftsſtube des Rendanten der Bade-Caſſe.

Lauchſtädt, den 4. Februar 1864.
Königliche Bade-Direection.

Logis-Vermiethung.
Zu Folge Verſetzung des Prinzen zu Waldeck und Pyr-

mont ſteht die Bel Etage meines Hauſes, comfortable aus-
möblirt, von jetzt ab anderweit zu vermiethen.

Merſeburg. Heinr. Schultze jan.,
Entenplan.

Ein freundliches Logis mit Meubles für
einen Herrn auf dem Dom hat von jetzt an
nachzuweiſen der Lohndiener Behrenz, wohn-
haft Grünegaſſe 266.

Logis-Vermiethung. Ein Logis von zwei, auch
drei Stuben mit Schlaffkammern, Mitbenutzung des Waſch-
hauſes und allem Zubehör und eine Stube mit Meubles
ſtehen zu vermiethen und können ſogleich oder zum 1. April
bezogen werden Hältergaſſe Nr. 695.

Ein Logis von zwei Stuben nebſt nöthigem Zubehör iſt
zum 1. Juli zu vermiethen und zu erfragen 279 Oberburgſtr.

Logis-Vermiethung.
Ein freundliches Logis mit allem Zubehör iſt zu Oſtern

oder gleich zu beziehen bei C. Ledig, Dom 272.
en se
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Allgemeine Feuer-Verſicherungs- geſellſchaft in Zeyſt.

Dem Herrn G. W. Licht in Merſeburg iſt die
Agentur obiger Geſellſchaft für Merſeburg und Umgegend
übertragen worden.

Halle a/S., den 7. Januar 1864.
Die General-Agentur.

Hellwig.
Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung empfehle

ich mich zum Abſchluß von Feuer Verſicherungen für obige
Geſellſchaft gegen mäßige und feſte Prämien ohne jede Nach
ſchußverbindlichkeit. Proſpecte und Antragsformulare verab-
reiche ich gratis und bin zu weiterer Auskunfteertheilung gern
bereit. Merſeburg, den 8. Januar 1864.

G. W. Licht, Burgſtraße 220.
Altes Kupfer, Meſſing und Blei kauſt zum höchſten

Preiſe h E. Köppe jun-Eine goldene Haarnadel mit Knopf iſt von der Stadt
kirche bis nach dem Bahnhofe verloren worden Gegen Be
lohnung abzugeben bei Louiſe Morgenroth.
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Hiermit beehre ich mich dem geehrten Publicum ergebenst anzuzeigen dass ich dem Herrn
W. L. Schulze in Merseburg Agentur und Depét meines HMavannalkk Ci-

arren- Import Geschäfts für FIerseburg um el Umgegench übertragen habe.e hanl Firma wird vom heutigen Tage ab slets ein assorlirtes Lager meiner

direct importirken Havannah- Cigarren
unterhalten und sämmtliche Sorten desselben zu gleichen Freisen, wie ich sie bier verkaufe, aus ihrem
Depöt abgehben.

Berlin, den 3. Februar 1364.
J. C. Höniger,

Inhaber des General -Depöt für Beutschlancd von
Vernandez de Carvalho e Comp. ünm Havannah.

Bezugnehmend auf vorstehende Anzeige halte ich mich zur geneigten Abnahme dieses Artikels
mit dem Bemerken bestens einpfohlen, dass Proben bereitwilligst abgegeben und nach ausserhalb gegen Post-
vorschussnahme versandt werden.

Wiederverkäufer und Cigarrenhändler können grössere Aufträge vom Packhoſe in Berlin aus unver-
steuert oder direct von Havannah eſfectuirt erhalten und verweise ich im Uebrigen auf nachstehenden Preis-

Preis-Courant.
Courant.

à Mille Thlr. à BRille Thir.4) El Morro 20 25) Sir Robert Peel 52
2) Principe de Gales 20 24) Servillana 55
3) Henry Clav. 20 25) Henry Clay. 34
4) El Tälipan 20 26) La Olallita 35La Risita 26 27) Venus. 53536) La Competencia 21 28) Ambrosia 55
7) La Gracia 24 29) Upmann 568) Jeſferson 21 530) La Fragancia. 56
9 a India 22 531) La Perfecta. 4040) Commerecio Libre 22 52) Semiramis 40

La Viola 22 35) Cabannas Carbayales 40
42) Juan deChinchurreta25 54) Fernandez de Car-
15) Luisa Hliller 25 vallio 42114) La Floreta 23 55) La Flor de Cabanas 42
45) PFlor de la Legalidad 23 56) La Risita 42
46) Antonio Fernandez 50 357) El Orbhe
47) Las Pleyadas 30 53) La Viriato 45
4183) La Perla de las An- 39) Benjamin Franklin 45

tilas 50 40) Lope de Vega 4549) La Balsamica, 50 41) Cabanas Carbayales Aö
20) La Rosa 52 49) Flor de Tabaccos 50
21) La Garandizada 52 45) La Perſfecta 50
22) Los dos Carbayales 52

EBoCtor M ohhä
Kränter- Bonbons

e sind vermöge ihrer reichhaltigen Bestand-C hene der vorzüglichst geei neten Kräh thei er vorzüg st gecigneten räuterR und Pllanzensäfte als ein probates Lin-
de rungsmittel anerkannt bei Katarrh, Heiserheit,
Raubeit im Halse, Verschleimung ete. und werden in
Originalschachteln à 410 und 5 Sgr. fortwährend nur
verkauft hei PWriedr. Stollberg.

Dr. artung's Kräuter-Pomade(pr. Tiegel 40 Sgr.
zur Wiedererweckung und Be-

lebung des Laarwuchses,
und

T Br. Hartung'sJ 5 Chinmarinden- Oel
S (pr. Flasche 40 Sgr. zur Con-u servirung n. Verschönerung der

Haare, können noch immer als die vorzüglichsten und
wirksamsten unter allen bis jetzt erschienenen derarti-
gen Mitteln mit Recht empfehlen werden, und ist der
s olide Fortbestand seit länger als einem Jahrzehnt
der zuverlässigste Beweis für deren Güte und Zwechk-
dienlichkeit.

T BDas alleinige Depot für Merseburg be-
findet sich unverändert bei

Friedr. sStollberg in Merseburg.
Charpie und Bandagen- Leinen für unſere verwundeten

Brüder in Schleswig Holſtein nehme ich zur ſchnellſten Wei
terbeförderung bereitwilligſt an. Ebenſo bitte ich um Zuſen-
dung von Leinen zum Charpiezupfen, welchen ich denen gern
aushändige, denen es dazu fehlt. Charpie Leinen kann ich
ſchon jetzt abgeben. L. A. Weddy.

ev

Des Kgl. Preuss. Kreis-Physikus

45) Jose Maria Vichotà Mille Thlr. à Mille Thlr.55 64) Cabinet flor 95
55 65) Los dos Carbayales 85
55 66) Superior de Tabac-

46) Luciadelammerm,
47) Los dos Carbayales

46) La Lyra de Oro eos flor 35superior 55 67) La Viriato primera 90
409) La Lyra de Oro, flor 60 63) Los dos Carbayales

50) El Globo 60 superior 9051) Flores Tropicas Se- 69) Superior de Tabac-

leetat e 60 egs flor 9052) SuperiordeTabaccos 60 70) Cabanas Carbayales 90
55) El Globo 65 71) La Viriato primera 95
54) H. Upmann 70 72) Flor de Cuba superior95
55) Henry Clay 70 75) La Viriato flor 100
56) La Angelita 70 74) La Legitimidad
57) Cabinet superior 70 superior. 100
3) Bl Globho 70 75) Cabinet flor ſina 110
59) Bayadera in Schilf 70 76) Plor de Cuba flor 110
60) Superior de Tabac- 77) La Viriato flor 120

eos primera 70 78) La Plor de Joa-
64) Espagnola 75 quin Barrena 12562) Superior de Tabac- 79) La Legitimidad flor 160

cos primera 30 90) Brevas Palmita, in

c —=T e ne
65) El Globo superior 30 Blechkisten 175

e Meinen werthen Kunden, ſowie einem ge
h ehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß i
nicht mehr Hältergaſſe 658, ſondern Hältergaſſe 663 wohne.

Carl Schieck, Barbierherr.
Die Aufnahmen von Photographien werden täglich zu

den Auslagepreiſen ausgeführt.
C. Baier, Hältergaſſe 663.

Unſere braven Preußiſchen Truppen, deren Thaten von unſerer
Aller Herzen mit warmer Theilnahme begleitet werden ſind
r in blutige Kämpfe eingetreten. Größere Kämpfe werden
olgen.

Daher richten wir an alle Freunde der Preußiſchen Armee
in hieſiger Stadt und Umgegend die Aufforderung

uns in der Beſchaffung von Charpie und Verbinde-
zeug (altes Leinenzeug und leinene Bandagen) zu un
terſtützen.

Wenn uns Geldmittel oder Leinwand geliefert werden, ſo
werden wir für die angemeſſene Verwendung ſorgen.

Insbeſondere erſuchen wir die Frauen und Jungfrauen,
ſich dieſer Angelegenheit ebenſo eifrig anzunehmen wie es in
allen Kriegszeiten von Preußiſchen Müttern und Töchtern ge
ſchehen iſt.

Jeder der Unterzeichneten iſt zur Empfangnahme von Gu
ben bereit.

Ueber das Empfangene und die Verwendung wird öffentlich
Bericht erſtattet werden.

Merſeburg den 4. Februar 1864.
Der Vorstand

des patriotiſchen Vereins für Merſeburg und Umgegend.
Frhr. von Plotho. v. Hülſen. von Tiedemann.Frank. e on Werder, Kutzſchan.

Weidlich. Ritter. Kops.
Auf der Straße nach Freiburg wurde ein Stock verloren.

Gegen Belohnung in der Sonne zu Merſeburg abzugeben.



Grube Pauline bei Dörſtewitz.
Dem geehrten Publikum hiermit die Anzeige daß die

Kohlenpreiſe auf dieſer Grube von 1. Februar a. e. ab er
höht werden müſſen und koſten von dieſem Tage ab und bis
auf Weiteres
Braunkohlen Sorte (Schweelkohle) 6 Sgr.

desgl. 2. Sorte (gute Heizkohley 4 Sgr.
Dörſtewitz, den 31. Januar 1861.

Die Gruben- Verwaltung.

pr. Tonne.

Magdeb. Sauerkohl mit Weinbeeren à Pfd. 1 Sar.,
beſtes ſüßes Pflaumenmus 5 Pfd. 2 Sgr. 4 Pf., Prima
Schweinefett à Pfd. 7 Sr. empfiehlt

Herrmann Otto am Schloßgarten.
Zucker à Pfd. 5 Sgr., 5 Sgr. und 5 Sarr, Ferin

à Pfd. 4 Sgr. 4 Pf., beſter Köln. Syrüp à Pfd. 3 Sgr.
8 Pf., weißen Syrup z Pfd. 2 Sgr. 4 Pf., Jnd. Zucker-
Syrup à Pfd. 1 Sar. 8 Pf. emvfiehlt

Herrmann Otto am Schloßgarten.
2 e ee er h

Die Vortrefflichkeit des in der Schulbuchhand-
lung in Leipzig erſchienenen Buches „Die Selbſtbe-

wahrung“ von Dr. La Hlert (Preis Thlr.) beſta- c
I tige ich aus eigner Erfahrung. Jch verdanke die voll-

kommene Heilung meiner langen ſchweren Leiden, welche
die Folge früherer Onanie waren, lediglich dieſem

Buche. Jedes Wort in demſelben iſt gediegene Wahr-
heit und glücklich mag ſich der Kranke preiſen dem

J es zur Hand fommt, denn es gewährt einem jeden
Rath, Hülfe und Retkung. Man achte kei Empfang

des Buches aber genau darauf, daß man die deutſche
Bearbeitung von Dr. Retau, aus der Schulbuch-

handlung in Leipzig erhält. SJoh. Gaſteller, Commiſſar in Wien.

S

e

Mantag
im hieſigen 7Altiſtin Fräulein

Concert. Z.Zur Aufführung kommen Pianoferte-Compoſitjonen
von Beethoven und Chopin; Geſänge für gemiſcht.n Chor
von Mozart, R. Schumann und Mendeleſohn und Geſänge
für eine Altſtimme:

Der Wandrer g.Der Tod und das Mädchen F. Schubert,

Die beiden Grenadiere v. R. Schumann.
Billets à 5 Sgr. ſind bei Hrn. Wieſe zu haben.

Der Vorſtand des Geſangvereins.
Schumann

Der patriotiſche Verein für Merſeburg und
Um egend verſammelt ſich während der Winterszeit bis
auf Weiteres alle 14 Tage Montag Abends 7 Uhr im gold-
nen Arm hierſelbſt.

Die nächſte Verſammlung findet am 15. Februar ſtatt.
Die verehrl. Mitglieder werden dazu ergebenſt eingeladen.
Die Einführung von Geſinnungsgenoſſen iſt willkommen.

Merſeburg, den 7. Februar 1864.
Der Vorſtand.

v. Plorh o

See neth.Donnerstag den u Februar, früh 9 Uhr,
iſch, wozu freundlichſt einladetenneiſs w Fr. Heydenreich.

Verloren wurde Donnerstag Abend von der Oelgrube
bis nach der Gotthardtsſtraße ein gefütterter grünlicher Kin-
derburnus; gegen Belohnung abzugeben Gotthardtsſtraße bei
G. C. Henckel.
tm

burtstage ein dreimal donnerndes Lebehoch, daß die ganze
Breiteſtraße wackekt.

Merſebürg, den 9. Februar 1864.
Die bekannten Matadore.

m 4Für Schleswig Holſtein
weitere Einnahme:

C. B 10 Sgr., Adolescentig 3 Thlr. 5 Sgr., I. Beitrag
von deutſchen Arbeitern aus der Metallwaaren- Fabrik von
C. K. j. 2 Thlr., II. Monatsbeitrag der deutſchen Arbeiter
einer hieſigen Cirtonagen- Fabrik 2 Thlr., aus dem Sam-
melſchiffe im Thüringer Hof v. d. V. d. Verfaſſungsfreunde

Thlr. 2 Sgr. 8 Pf., bei einer mobilen Kindtaufe geſ.
1 Thlr. 13 Sgr. 3 Pf., G. B. 1 Thlr. und K. J. 5 Sgr.
aus Atzendorf. Summa bis 8. Februar 1864 158 Thlr.
19 Sar. 2 Pf.

d ddeeoocereo e nnnnnnnnnneeeeoree
J. Vichtler.

Todes- Anzeige.
Sonntag den 7. Februar, Vörmittags 11 Uhr,

J verſchied ſanft der Rentier Heinrich Heep im 65.
S Lebenejahre.
Dies zeigen hierdurch allen ſeinen Freunden und

Bekannten, um ſtille Theilnahme bittend, ergebenſt an
die Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Mittwoch den 10. Febr,
Nachmittag 3 Uhr, ſtatt.

r
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Verſpätet.
Bei der Beerdigung unſerer guten Mutter, der Wittwe

Morgenroth, ſagen wir dem Herrn Paſtor Gruner für
die vortreffliche und troſtreiche Rede ſowie denen, welche die
Verblichene zur Ruheſtätte begleitet und den Sarg mit Kro
nen und Kränzen geſchmückt haben, unſern innigſten Dank.

Merſeburg Eisleben und Landsberg a. W.
Die Hinterbliebenen.

Herzlichen Dank
allen Denen, welche meine Frau Caroline Finke geb. Stein
faller zu ihrer irdiſchen Ruhe getragen, ſowie denen welche
ihren Sarg ſo ſchön mit Blumen geſchmückt und begleitet
haben, ſowie herzlichen Dank für die raſtloſe Bemühung des
Oberſtabs Arztes Herrn Hr. Vogel und herzlichen Dank dem
Herrn Diac. Buſch für die an uns gerichteten Troſtworte im
Hauſe ſowie am Grabe, welche Balſam für unſere Herzen
waren. Gott behüte jeden vor ähnlichem Unglück.

Halle und Merſeburg, den 9. Februar 1864.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Getreidepreiſe.
Merſeburg, den 6. Februar 1864.

Weizen 2 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. bis Thlr. Sgr. Pf.
Roggen e 16 e e 180 9Gerſe 7 6Hafer 25 28 95Kirchennachrichten von Merſeburg.

Dom. PFacat.
Stadt. Geboren: dem Schuhmachermſtr. Becker ein Sohn dem

Maurergeſellen Herrmann eine Tochter dem Bürger und Barbierherrn
Witzel ein Sohn der unverehel, Heyde ein Sohn. Getrauet: der
Maurer B, V. Borkmann mit J. R. A. Dippe hier der Perudindrucker
C. Ch T. Mayer mit A. Förſier hier der Maurer A. F. Schlag mit A.
B. Liſchendorf hier. Geſtorben: der jüngſte Zwillingeſohn des Can
tors und Lehrers Brandt, 2 T. alt, am Schlage der jüngſte Sohn des
Tiſchlers Schwarze, 3 W alt, an Krämpfen; die Ehefrau des Nagel-
ſchmiedegeſellen Finke, 32 J. alt an Lungenſchwindſucht der Maurergeſelle
Beine, 35 J. 4 M. alt, an Magenverhärtung der außerehel. Sohn der
unverehel. J. Lehnert, 5 T alt, an Krämpfen die außerehel. Tochter der
unverehel. Fr. Lehnert, 4 T. alt, am Schlage.

Donnerstag Abends 7 Uhr FaſtenGottesdienſt. Hr. Paſtor Heineken.
Neumarkt. Geboren: dem Königl. Reg. Diät. Kallenberg eine

Tochter. Getrauet: der Handarb. Erbſe in Venenien mit der ver
wittweten M. C. J. Fauſt; der Handarb. Laccorn mit Jgfr. H. Kaßler
in Reipiſch. Geſtorben: die nachgel. Ehefrau des Handarb. Raspe,
77 J. alt, an Altersſchwäche.

Altenburg. Geboren: dem Königl. Regier. Seeret. Aſſiſtenten
Reüter ein Sohn dem Handarb. Weniger eine Tochter dem Königl. Ge
neral Commiſſions-Canzliſten Beyer eine Tochter Getrauet: der Bür-
ger und Kaufmann Blüthner mit Jgfr. A. E. Weber. Geſtorben“
die hinterl, Wittwe des Bürgers und Seilermſtrs, Morgenroth, 83 J. 7
M. 7 T. alt, an Altersſchwäche die Zwillingstochter des Königl. Regier.
Diät. und Lieutenants Wächter, 252 M. alt, am Blutſchlage.

Katholiſche Kirche. Geboren: dem Kleiderhändler F. C. L.
Gaab eine Tochter.

Mittwoch den 10. Febr, um 8 Uhr früh Gottesdienſt.
Freitag den 12 Febr. um 5 Uhr Nachmittags Faſtenandacht und

Predigt.

Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.
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